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   Verkehrswege zu Zeiten des Konzils

Drei Rundwege zu den Themen Seeweg, Reiseweg und Versorgungsweg führen zu insgesamt 14 his-
torischen Orten in Kreuzlingen. Auf den Informationstafeln wird aufgezeigt, welche Bedeutung der ent-
sprechende Ort im 15. Jahrhundert in Bezug zum Konstanzer Konzil hatte. Damit wird ein Gesamtbild der 
damaligen Zustände in Kreuzlingen vermittelt. Der Rundweg kann an jeder Station begonnen oder beendet 
werden.

www.thurgau-bodensee.ch/verkehrsweg

Th e m e nweG e

Sonderausstellung «Ländliches  
Leben im späten Mittelalter»
museum Rosenegg, 19. April 2015 bis ende 2017

Stadtführung «Der Reiseweg»
Kreuzlingen, 22. April 2015

1. Wirtschaftskonzil 2015
Konstanz, 30. April 2015

Kunstprojekt «Meeting Point»
Kreuzlingen und Konstanz,  
24. mai bis 23. August 2015

Stadtführung  
«Der See als Transportweg»
Kreuzlingen, 27. mai 2015

Familiensonntag «Fischerei und 
Schifffahrt im Mittelalter»
Seemuseum Kreuzlingen, 21. Juni 2015

Stadtführung «Versorgungsweg – 
ohne Kanton Thurgau kein Konzil»
Kreuzlingen, 24. Juni 2015

Jan Hus Gedenkfeier
Gottlieben, 5. Juli 2015

Sonderausstellung  
«Zankapfel Thurgau»
historisches museum Thurgau, Frauenfeld,  
4. September 2015 – 31. Januar 2016

www.thurgau-bodensee.ch/konzilveranstaltungen

Restaurant
Restaurants mit Konzil-Menü

www.thurgau-bodensee.ch/konzilmenue

Kloster
Kloster Fischingen

8376 Fischingen
www.klosterfischingen.ch
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Sehenswertes aus der Konzilszeit

1   Klosterkirche St. Ulrich, 8280 Kreuzlingen 
Die Stadt Kreuzlingen entstand in den späten 20er Jahren aus dem Zusammenschluss der  
drei Dörfer Egelshofen, Emmishofen und Kurzrickenbach. Ihren Namen verdankt sie dem  
1125 gegründeten Augustinerstift «cruzelin». Die mittelalterliche Klosteranlage befand sich in 
der Nähe des Zollamts Kreuzlinger Tor, direkt vor der Stadtmauer von Konstanz. Erst im  
17. Jahrhundert wurde sie an ihren heutigen Standort verlegt. Nach einer beschwerlichen Reise 
traf dort am 27. Oktober 1414 Papst Johannes XXIII. ein. Er war mit Kardinälen, Kirchenfürsten 
und dem päpstlichen Gefolge auf dem Weg zum Konstanzer Konzil. Als Gastgeschenk  
verlieh Johannes XXIII. dem damaligen Abt Erhard Lind das Recht eine Mitra zu tragen. Heute 
befindet sie sich im Historischen Museum Thurgau in Frauenfeld.

2   Wallfahrtskapelle Heiligkreuz, 8280 Kreuzlingen 
Die Wallfahrtskappelle Heiligkreuz liegt unmittelbar am Jakobspilgerweg, der von Konstanz  
über Einsiedeln nach Santiago de Compostela führt. 1388 gestiftet und 1460 erweitert.  
Im Inneren schönes Gnadenkreuz um 1355.

3   Reformierte Kirche, 9565 Bussnang 
Reformierte Kirche (ehem. St. Gallus). 885 erstmals erwähnt, der heutige Bau stammt aus der 
Zeit um 1423. Später erweitert.

4   Reformierte Kirche, 9556 Affeltrangen 
Reformierte Kirche, deren Turm und Schiff ins 13. / 15. Jh. zurück reicht.

5   Spätromanische Kapelle, 9502 Braunau 
Spätromanische Kapelle St. Michael. Mehrfach umgebaut, bewahrt bis heute ihren  
mittelalterlichen Charakter.

6   Katholische Kapelle St. Margaretha, 9542 Münchwilen 
Stammt aus dem 17. Jh. Stellt Beispiel für die zahlreichen Pilgerkapellen auf dem sog.  
«Schwabenweg» zwischen Konstanz und Einsiedeln dar. Pilgerweg wurde spätestens  
seit dem 10. Jh. begangen.

7   Reformierte Kirche, 8374 Dussnang 
Die reformierte Kirche besitzt einen Chorturm aus dem 11. / 12. Jh. Umbauten folgten zu  
Beginn des 15. und in folgenden Jahrhunderten.

8   Benediktinerkloster, 8376 Fischingen, www.klosterfischingen.ch 
Benediktinerkloster mit Seminarbereich, Hotellerie. 1133 – 38 gegründet. Mittelalterliche  
Anlage wurde 1410 durch Züricher niedergebrannt und dann wieder aufgebaut. Heutige  
Kirche und Kloster mit hervorragender Barockausstattung.

Ortschaften mit historischem Hintergrund

1   Tobel, 9555 Tobel, www.tobel-taegerschen.ch 
Ehem. Johanniter-Komturei. Gestiftet 1228. Der heutige Bau stammt von 1774.  
Neben der kath. Kirche St. Verena befindet sich ein ursprünglich freistehender Wehrturm, 
der heute die Funktion eines Glockenturms einnimmt.

2   Weinfelden, 8570 Weinfelden, www.weinfelden.ch 
Teilweise mittelalterlich anmutendes Städtchen mit hübscher Bebauung.

R I C h e nTAL-weG

   Auf den Spuren des Mittelalters

noch vor Beginn des Konzils ritt der Konstanzer Bürger und Konzilschronist Ulrich  Richental zusammen 
mit zwei päpstlichen Kundschaftern in den Thurgau. er sollte herausfinden, ob es hier  genug herbergen 
und nahrungsmittel gab, um die grosse Kirchenversammlung in Konstanz ausrichten zu können. Ihm wur-
de der erste der neuen Konzilswege gewidmet, der durch den ganzen Kanton führt. Der  Richental-weg 
ist rund 200 Kilometer lang und führt den Autostrassen entlang durch den Thurgau. Die Route kann in 
Teilstrecken erwandert oder mit dem Fahrrad abgefahren werden. Auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
wie Schiff, Zug, Bus oder Postauto sind die Zielorte gut zu erreichen. eine Kombination der verschiedenen 
Fortbewegungsmittel macht die Route bzw. die Teilstrecke zu einem besonderen erlebnis. 

GESAMTROUTE  Kreuzlingen – Diessenhofen – Frauenfeld – Fischingen – Weinfelden – 
 Bischofszell – Arbon – Kreuzlingen

TEILROUTE Kreuzlingen – (Wandern) – Ermatingen – (Zugfahrt) – Steckborn –  
 (Schifffahrt) – Diessenhofen
InfO Wegleitung mit detaillierter Karte, erhältlich bei Thurgau Tourismus (kostenlos)  
 oder online unter www.thurgau-bodensee.ch/wege-des-konzils

3

4

museum
Seemuseum

8280 Kreuzlingen 
www.seemuseum.ch

Angebot
Mittelalter-Erlebnis

www.thurgau-bodensee.ch/mittelaltererlebnis
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Pilgerweg
Rent a Bike – Velovermietung

Tourismus-Infostellen

UnESCO-Weltkulturerbestätten

 Richental-Weg 

Pilgerweg 

  Bahnlinien 

 Autobahnen 

 Strassen 



Wege des Konzils
Pilgerweg

Schlecht-Wetter-Tipp

museum Rosenegg, Kreuzlingen
wie wär’s mit einem Abstecher in das museum Rosenegg, um die verschiedenen Dauer- und Son-
derausstellungen zu besuchen und in die Geschichte einzutauchen? Besonders hervorzuheben ist 
die Ausstellung «Ländliches Leben im späten mittelalter»: Anstelle der heutigen Siedlungen im Um-
feld der Stadt Konstanz bestanden im mittelalter vermutlich nur bäuerliche weiler, die neben der 
Selbstversorgung auch für die Versorgung der Stadt Konstanz und des Bischofssitzes eine Rol-
le gespielt haben. Umgekehrt haben sie vom Austausch mit der Stadt profitiert. Die Ausstellung  
versucht anhand von Bildern, Texten und originalen exponaten aus dem erweiterten Bodensee -
raum das ländliche Leben unserer Vorfahren im späteren mittelalter zu illustrieren. Die Ausstellung 
dauert vom 19. April 2015 bis ende 2017.

www.museumrosenegg.ch

Wochenend-Tipp

Via Jacobi
Seit dem mittelalter besteht der als «Schwabenweg» bekannte Jako-
bus-Pilgerweg. er führt von Konstanz / Kreuzlingen über den Seerücken 
ins Thurtal Richtung einsiedeln. Für ein gemütliches wochenende eignet 
sich die Teilstrecke Konstanz – märstetten – Fischingen hervorragend. 
Sie wandern, abseits stark befahrener und lärmiger Autostrassen, auf gut 
signalisierten wegen und Strassen über bewirtschaftete Felder und wie-
sen, durch wälder, entlang kleinerer und grösserer Bäche und geniessen 
schönste natur.

2 Tage / 1 nacht

Pilgerherberge, märstetten
ChF 20.– pro Person / nacht ohne Frühstück

Landgasthof wartegg, wigoltingen 
ChF 90.– pro Person / nacht mit Frühstück

Kloster Fischingen 
ab ChF 45.– pro Person / nacht mit Frühstück

www.thurgau-bodensee.ch/pilgerweg

wichtige Kontakte
Thurgau Tourismus
+41 (0)71 414 11 44, www.thurgau-bodensee.ch,
www.konzil-thurgau.ch 

Schweizerische Bundesbahnen SBB
0900 300 300, www.sbb.ch

Schweizerische Bodensee Schifffahrt
+41 (0)71 466 78 88, www.bodensee-schiffe.ch

Schifffahrt Untersee und Rhein 
+41 (0)52 634 08 88, www.urh.ch 

Velovermietung 
+41 (0)41 925 11 70, www.rentabike.ch

PARTnER SPOnSOREn

Auf mittelalterlicher 
Entdeckungstour
im Thurgau.

Einzigartige kulturelle Schätze sind beeindruckende Zeugen vom Reichtum des 
Kantons. Eingebettet in eine vielfältige Kulturlandschaft liegen ungezählte Burgen 
und Schlösser, Kirchen und Klöster, geschäftige Städte und romantische
Dörfer, blühende Wiesen, fruchtbare Felder, wilde Flüsse und
Bäche und natürlich der Bodensee. 

Übernachtungs-Tipp 

Pilgerherberge  
märstetten
Die herberge ist eine kleine Altbauwohnung mitten 
im Dorfkern von märstetten und ist ausschliesslich für 
Pilgernde auf dem Jakobsweg gedacht. Total 10 Per-
sonen finden in einem 4er und 6er Zimmer Platz. Vom 
1. April bis 31. Oktober ist eine Person für ankommen-
de Pilger auf Abruf zuständig. An der haustüre be-
findet sich eine Liste der jeweiligen zuständigen Per-
son. Die herberge ist vom 1. november bis 31. märz 
offiziell geschlossen. während dieser Zeit kann eine 
Person für eine Übernachtung angerufen werden. Die 
Telefonnummer ist an der haustüre der herberge an-
geschlagen.

www.thurgau-bodensee.ch/pilgerherberge

konzil-thurgau.ch

Top-Angebote 
für Kulturbegeisterte. 

Restaurant-Tipp

Gasthaus engel, Sirnach
Der Ursprung des Gasthauses geht ins frühe 15. Jahrhundert als Pilgerherberge zurück. Der heuti-
ge Riegelbau wurde 1812 – 1814 erbaut und steht unter Denkmalschutz. heute führt ein junges und 
dynamisches Team das Gasthaus, welches am Jakobsweg liegt und nach wie vor den Pilgern als 
Unterkunft dient. Ausgewiesene Pilger erhalten sogar eine kostenlose Pilgersuppe mit einem Paar 
wienerli.

www.thurgau-bodensee.ch/engel

Schlecht-wetter-Tipps
Historisches Museum Thurgau Frauenfeld  +41 (0)58 345 73 80
Museum Rosenegg Kreuzlingen  +41 (0)71 672 81 51
napoleonmuseum Thurgau Salenstein  +41 (0)58 345 74 10

Download-Tipp
entdecken Sie das Konzil Thurgau im kostenlosen Smartphone- sowie Tablett-App  
der Regionalbahn Thurbo: www.thurbo.ch/app

Kreuzlingen – fischingen

Pilgerweg
nicht nur Pilger wandern seit über 1000 Jahren auf dieser 
Route quer durch den Thurgau. Ob den Reisenden, Kaufleuten 
und Pilgern dabei die hl. Idda in Fischingen oder die einsiedler 
engelweihe oder vielleicht sogar das Grab des hl. Jakobus in 
Saniatgo am herzen liegt, gerade für die Thurgauer Strecke gilt 
bis heute der treffende Satz, «der weg ist das Ziel». ein erlebnis 
reiht sich an das nächste: ein unergründlicher See, die sanften 
hügel und weinberge, imposante Flusstäler mit üppigen Fel-
dern und schliesslich die Voralpen, alles durchsetzt von hüb-
schen Dörfern – nirgends sonst kann man den «Bodensee und 
seine lieblichen Gestade» so eindrücklich erleben.

Routenverlauf
Kreuzlingen – märstetten – Tobel – Fischingen

Länge
40 km

Information
Folgen Sie dem Jakobsweg-Signet
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